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Prof. (FH) Dipl.-Ing. Dr.techn. Regine Bolter 
Stauder 1020 
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+43 650 3578026 
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Lebenslauf                            
 
Persönliches 
___________________________________________ 
 

Name Regine Bolter 

Geburtsdaten 18.März 1971 in Bregenz 

Nationalität Österreich 

Familienstand ledig 

 

 

   

  
Berufliche Erfahrung 

 
seit 03/2003 Studiengangsleiterin für Informatik an der Fachhochschule 

Vorarlberg GmbH (FH Vorarlberg)  

Aufgaben:     Wissenschaftliche und organisatorische Leitung der 
Studiengänge iTec und Informatik (Bachelor und Master) 

 Mitglied des Kollegiums 

 Direkte Personalverantwortung für 2 Mitarbeiterinnen 

 Akkreditierung und Weiterentwicklung der Studiengänge 

 Rankings: Spitzengruppe im CHE-Ranking 2015, 1. Platz im 
Format-Uni-Ranking 2013 

 Vermarktung der Studiengänge: Schulbesuche, Messen, 
Vorträge, Aktionstag „Frauen in technische Zukunftsberufe“ 

 Kontakte zur lokalen Wirtschaft: Fachbeirat, Alumni (300 
Software-IngenieurInnen seit 2004), Bedarfserhebungen, 
Praktikumsplätze, Diplomarbeiten 

 Internationalisierung der Studiengänge 

 Bologna-Koordinatorin an der FH Vorarlberg 
 

Weitere Funktionen im Rahmen dieser Tätigkeit: 
 
Seit 09/2009   Bologna-Expertin bzw. nationale Expertin für den europäischen  

Hochschulraum 

 Nominiert von der österreichischen Fachhochschulkonferenz 
(FHK) als eine von 6 nationalen ExpertInnen 

 Beratung von Hochschulen und Universitäten in Bezug auf 
die Umsetzung des Bologna-Prozesses  

 Mitarbeit bei der Gestaltung und Durchführung von 
thematischen Bologna-Seminaren (Mobilität, Curriculums-
gestaltung, Lernergebnisse, studierendenzentriertes Lernen, 
Qualitätsmanagement, Soziale Dimension) 

 Teilnahme an Trainingsseminaren und Workshops zur 
Vernetzung innerhalb des europäischen Hochschulraums 

 Mitglied der österreichischen Bologna-Follow-Up-Gruppe 

 Entsandt vom Bundesministerium für Wissenschaft und 
Forschung als österreichische Vertreterin in die Arbeitsgruppe 
der Europäischen Kommission zur Weiterentwicklung des 
ECTS-Users-Guide 
 



 
01/2006 – 11/2011 Vizerektorin für Lehre an der FH Vorarlberg  

Aufgaben:     Stellvertreterin des Rektors 

 Mitglied der Geschäftsleitung 

 Koordination der Lehre (als Schnittstelle der Studiengangs-
leitungen zu Hochschulleitung und Verwaltungseinheiten) 

 Leitung von hochschulweiten Projekten (Einführung Master-
Modulbibliothek, Reakkreditierung, Transdisziplinäre 
Lehrveranstaltungen, Gründung ÖH, ECTS- und DS-Label, 
Evaluation der Lehre, Prüfungsordnung) 

 Mitarbeit in diversen Hochschulentwicklungsprojekten mit 
externen BeraterInnen (Budgetierung,  Leistungserfassung, 
Strategie und Struktur Weiterbildung, Gesamtstrategie FHV, 
Audit Hochschule und Familie) 

 
seit 10/2005 Fachhochschul-Professorin  
 
seit 04/2002 Hochschullehrerin für Informatik an der FH Vorarlberg 

Aufgaben:     Lehrveranstaltungen in Computerarchitektur, Computer- 
netzwerke, Bildverarbeitung, wissenschaftliches Arbeiten  

 Betreuung von Bachelor- und Diplomarbeiten 
 
10/1997 – 03/2002  Universitätsassistentin für Bildverarbeitung am Institut für 

Maschinelles Sehen und Darstellen der TU Graz 

Aufgaben:     Dissertationsprojekt: Gebäudeextraktion aus Radardaten 

 Vertiefungsvorlesung Bildverarbeitung und Mustererkennung 

 Betreuung von studentischen Projekten und 8 Diplomarbeiten 

 Projektleitung für 2 Drittmittelprojekte (Volumen je ca. 145 T€) 

 03/2001 – 03/2002 Stellvertreterin des Institutsvorstands 

Ausbildung 

 
10/1997 - 03/2001 Doktoratsstudium der technischen Wissenschaften an der 

Technischen Universität Graz. Rigorosum mit Auszeichnung. 
 
10/1990 - 05/1997 Diplomstudium Telematik an der Technischen Universität Graz. 
 Zweite Diplomprüfung mit Auszeichnung. 
 
09/1985 – 06/1990 Höhere Technische Lehranstalt für Elektrische Nachrichten-

technik und Elektronik in Rankweil. Reifeprüfung mit 
Auszeichnung (Preis der Fa. Julius Blum GmbH). 

 
Besondere Kenntnisse 

 

 Fremdsprache: Englisch, verhandlungssicher. 

 Weiterbildungen: Sprechtechnik; Didaktik; eLearning; Projektmanagement; 
Prozessmanagement, Führung.  

 Interne Führungskräfteentwicklung: Konflikte, Veränderungen, Strategie. 

 

 
Dornbirn, im Jänner 2016 


